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EINLADUNG

Zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, den 18.5.2014 um 
11.00 Uhr sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen.

Begrüßung durch den stellv. Bürgermeister Hans Kuhnle
Einführung durch die beiden Künstler Michaela & Rolf Escher
Musik von Ritschi Geiger (Eigene Stücke auf der Gitarre)

AUSSTELLUNG
VOM 18.05. – 01.06.2014
Öffnungszeiten
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung 
Sonntags  14.00 – 17.00 Uhr

Neues Rathaus Mönsheim
Schulstraße 2 · 71297 Mönsheim

Mit
Kino-Programm
Weil der Stadt
auf Seite 25
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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23
Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wasser
Wassermeister Herr Schillinger 0152 28220761
Kläranlage Grenzbach
Herr Müller 8558 oder 0172 7151162
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335

Bauhof Heckengäu
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516 
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174

Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner 07231 373-285
 a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Hahnenkratt 07231 3089335
 nicole.hahnenkratt@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Die Gemeinden Wurmberg und Mönsheim bieten auch in den Pfingstferien 2014 wieder eine Ferienbetreuung für Kinder ihrer beiden 
Grundschulen an:

Wann? Die Betreuung findet vom 10. bis zum 13. Juni 2014 – jeweils von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr – statt.

Wer?  Die Ferienbetreuung übernehmen Hildegard Naun und Magda Britsch. Beide arbeiten auch als Kernzeitbetreuerinnen 
in den Grundschulen Wurmberg bzw. Mönsheim.

Wo? Im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg, Uhlandstraße 13

Was kostet es?  15,– € pro Tag bzw. 48,– € für die gesamte Woche (4 Tage). 
Für das zweite und jedes weitere Kind aus einer Familie reduzieren sich die genannten Beträge auf 11,25 € für einen Tag 
bzw. 36,– € für die gesamte Woche. Alleinerziehende erhalten 25 % Rabatt.

Was noch? Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder ausreichend mit Essen und Getränken versorgt sind.

Anmeldung?  Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 28.05.2014, schriftlich mit dem beiliegenden Vordruck bei einer der 
Betreuerinnen oder einem der Rathäuser an.  
Frau Naun ist an Schultagen von 7.30 bis 8.30 Uhr im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg, Uhland-
straße 13, anzutreffen. Für Rückfragen steht sie in dieser Zeit auch telefonisch unter der Rufnummer 07044 954430, 
ansonsten unter 07044 43792 zur Verfügung. 
Frau Britsch erreichen Sie an Schultagen montags bis donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr im Vereinszimmer der 
 Appenbergschule oder unter der Rufnummer 0176 78774890.

Anmeldung zur Ferienbetreuung für Grundschüler in Wurmberg
Für die Ferienbetreuung in den Pfingstferien 2014 melde/n ich/wir unser Kind verbindlich wie folgt an:

Vorname und Familienname des Kindes Geburtsdatum

Anschrift Schulklasse

Telefon (Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während Ferienbetreuung) Klassenlehrer

Die Anmeldung erfolgt für folgende Tage

 Dienstag, 10.06.2014  Mittwoch, 11.06.2014  Donnerstag, 12.06.2014  Freitag, 13.06.2014

Ort, Datum und Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim (Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00000010649), die Elternbeiträge als wiederkehrende Zahlungen ab 
dem  von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

IBAN

Zahlungspflichtiger (Name, Adresse)

Mandatsreferenz (wird von der Gemeinde ausgefüllt)

Ort und Datum  Unterschrift

Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ferienbetreuung für Grundschüler
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Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 8. Mai 2014

Fragen der Zuhörer beantwortete Bürgermeister Fritsch wie 
folgt:
•	 Wegen der Einstellung eines gemeinsamen Vollzugsbe-

diensteten hat vergangene Woche eine erste Besprechung 
der Hauptamtsleiter der Verbandsgemeinden stattgefun-
den. Diese werden nun einen Aufgabenkatalog erarbeiten, 
der dann mit Polizei und Landratsamt abgesprochen wer-
den soll. Der Gemeinderat wird voraussichtlich nach den 
Sommerferien wieder darüber beraten.

•	 Beim Verkehrsamt wird wegen der Ampelregelung an der 
Landesstraße Richtung Flacht nachgefragt, ob eine Ab-
schaltung über Nacht und am Wochenende möglich ist. 
Es wird auch darauf hingewiesen, dass trotz grüner Ampel 
mit Gegenverkehr gerechnet werden muss.

Geh und Radweg vom Ort zum Lidl
Im Rahmen der Haushaltssitzung am 28. Januar 2014 hat 
der Gemeinderat Mittel zur Untersuchung eines Geh- und 
Radweges vom Ort bis zum Lidl-Markt bereitgestellt. Mit der 
Untersuchung wurde das Büro Spieth beauftragt, da dieses 
Ingenieurbüro bereits mit den Ingenieurleistungen für die 
Erschließung des Baugebietes „Gödelmann II“ beauftragt ist. 
Herr Achim Schmielau war nun in der Sitzung anwesend und 
hat dem Gemeinderat die beiden Varianten vorgestellt. Die 
beiden Varianten unterscheiden sich in der Linienführung ab 
dem Parkplatz der Appenbergsporthalle. Während die Vari-
ante 1 bis ca. der Hälfte der Strecke in Richtung Kreisverkehr 
direkt an der Landesstraße L 1134 entlangführt und dann 
nach Westen zum Hochpunkt am Ende der Gehölzfläche ab-
schwenkt, führt der erste Teil der Variante 2 über den Parkplatz 

Amtliches

Schulweg – Unzulässiges Befahren 
des Waldrandweges oberhalb der
Sporthalle

In den letzten Wochen wurde immer wieder 
beobachtet, dass Fahrzeugführer vom Wohnge-
biet Appenberg unzulässigerweise den Wald-
randweg oberhalb der Sporthalle befahren, um 
direkt in die Jahnstraße zu gelangen.
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass 
hier nicht nur ein Fahrverbot besteht, sondern 
Schulkinder auf ihrem Schulweg gefährdet wer-
den.
Offensichtlich handelt es sich um Anlieger der 
Jahnstraße, die diese Abkürzung zum Befahren 
benutzen.
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, das 
Durchfahrtsverbot zu beachten und den Schul-
weg zu respektieren.
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•	 Herr Schmielau überarbeitet die Studie noch einmal auf-
grund der vorgetragenen Hinweise.

•	 Es werden die betroffenen Grundstückseigentümer ermit-
telt und Verkaufsbereitschaft abgefragt.

•	 In Anbetracht der Tatsache, dass mit dem Umbau der 
Pforzheimer Straße, dem Hochwasserschutzkonzept inkl. 
Dammsanierung Paulinensee und den notwendigen Um-
bau und Sanierungsmaßnahmen in der Schule erhebliche 
Kosten auf die Gemeinde zukommen werden, wird der Ge-
meinderat noch festlegen, ob und wann ein solcher Geh- 
und Radweg gebaut werden soll.

Gemeinschaftsschule „Heckengäu“
Notwendige Baumaßnahmen und allgemeine Schulinfor-
mation
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende die 
Rektorin Frau Monika Becker, den Architekten Herrn Sebastian 
Boger und vom Ingenieurbüro Stoll die Herren Peter Stoll und 
Achim Karcher.
Zunächst stellte Herr Boger die notwendigen Arbeiten für 
die Herstellung der Lernateliers vor. In Mönsheim werden die 
Klassen 5 –7 beschult werden. Pro Klassenstufe ist ein Lernate-
lier notwendig. Hierzu werden vorhandene Klassenräume mit 
benachbarten Vorbereitungs- oder Lagerräumen verbunden. 
Diese drei Lernateliers müssen nicht auf einmal hergestellt 
werden. Für das Schuljahr 2014/2015 wird das erste Klassen-
zimmer im Ostflügel des UG umgebaut. Jeweils zum Start der 
weiteren Schuljahre müssen dann zwei weitere Klassenzim-
mer umgebaut werden. Die Kosten dafür werden von Herrn 
Boger wie folgt geschätzt:

Lernatelier 1 (2014): 27.450 €
Lernatelier 2 (2015): 27.450 €
Lernatelier 3 (2016): 44.135 €

Da das Lehrerzimmer eigentlich bereits jetzt zu klein ist, muss 
Platz für eine Lehrervorbereitung geschaffen werden. Dazu 
wird die so genannte „Chill-Ecke“ im OG umgebaut. Die Kos-
ten dafür werden auf 18.320 € geschätzt. Diese Bauarbeiten 
müssen ebenfalls zum Schuljahresbeginn 2014/2015 fertig-
gestellt sein.

Die Gemeinschaftsschule ist eine verbindliche Ganztages-
schule. Deshalb werden künftig mehr Schüler als bisher Mit-
tagessen. Der Platz vor der Küche reicht dafür nicht mehr aus. 
Deshalb wird das Mittagessen künftig im Foyer der Halle statt-
finden. Frau Becker berichtete hierzu, dass aufgrund der Bau-
weise der Lärmpegel unerträglich hoch ist. Das habe man bei 
einem „Probelauf“ festgestellt. Deshalb müssen Schallschutz-
maßnahmen an der Decke durchgeführt werden. Die Kosten 
dafür werden auf 22.680 € geschätzt.

Da die Schülerinnen und Schüler während der Mittagspau-
se auch Aufenthaltsmöglichkeiten benötigen und alle da-
für geeigneten Räumlichkeiten in der Schule belegt sind, ist 
der Bau eines Aufenthaltsraumes die einzige Lösung. Dieser 
Aufenthaltsraum soll in Leichtbauweise zwischen Halle und 

der Appenbergsporthalle und von dort entlang dieser Ge-
hölzfläche bis zum vorher genannten Hochpunkt. Von dort an 
ist die Linienführung bei beiden Varianten dieselbe und endet 
am Parkplatz des Lidl-Marktes.
Für die Kostenschätzung wird eine asphaltierte Wegbreite von 
2,50 m zugrunde gelegt. Aufgrund Mehrfläche, die bei Varian-
te 1 asphaltiert werden muss, ist diese Variante teurer als die 
Variante 2. Inklusive Baunebenkosten (Ingenieur und eventu-
elle Bodenuntersuchungen) und Mehrwertsteuer aber ohne 
Grunderwerb wurden Kosten i. H. v. rund 92.000 € für Variante 
1 und rund 70.000 € für Variante 2 berechnet.
Im Anschluss an den Vortrag von Herrn Schmielau entwickel-
te sich eine lebhafte Diskussion darüber, ob solch ein Weg 
denn überhaupt benötigt werde. Von Gemeinderat Norman 
von Gaisberg wurde vorgetragen, dass man über den Appen-
berg genauso zum Lidl-Markt gelangen könne. Gemeinderat 
Walter Knapp ergänzte, dass man zunächst schauen müsste, 
ob dieser Weg überhaupt in das – nicht perfekte – Radwe-
gekonzept der Gemeinde passt. Ihn störe die Bezeichnung 
„Radweg zum Lidl“. Man müsse die Konzeption weiter be-
trachten und den Anschluss an den Radweg nach Wurmberg 
finden. Der Vorsitzende verteidigte die Konzeption und ist 
der Ansicht, dass die Akzeptanz einer direkten Anbindung, 
also nicht über Appenberg und Ulmenstraße, viel größer ist. 
Im Übrigen verstehe er die Grundsatzdiskussion zum jetzi-
gen Zeitpunkt nicht. Diese sei bereits mit der Beauftragung 
der Studie geführt worden. Auch die Gemeinderäte der Bür-
gerliste Mönsheim sahen in der neuen, direkten Wegever-
bindung Vorteile. Nicht nur über den Lidl-Markt zum Gödel-
mann, sondern auch über die Landesstraße nach Wurmberg 
hinweg auf die Wege im Gewann Hölderle und Pforzheimer 
Weg in Richtung Wiernsheim.
Im Folgenden ergaben sich Detailfragen zur Linienführung 
und zur Absicherung des Verkehrs auf dem Parkplatz (Variante 
2). Herr Schmielau erläuterte, dass beim Übergang vom Park-
platz zum Radweg eine so genannte Umlaufsperre eingebaut 
werden müsse um zu verhindern, dass Radfahrer mit zu gro-
ßer Geschwindigkeit vom Radweg in den Parkplatz einfahren 
und dadurch sich und andere Verkehrsteilnehmer gefährden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde die Vermutung ge-
äußert, dass der Weg am Ende an die 100.000 € kostet, wenn 
dann auch noch die Grunderwerbskosten hinzukommen. Dies 
wollte Herr Schmielau so nicht bestätigen. Der Vorsitzende er-
gänzte, dass für den Grunderwerb ca. 7.000 € anzusetzen seien.
Gemeinderat Ewald Knapp stellte fest, dass die Linienfüh-
rung parallel der Landesstraße bei Variante 1 nicht auf dem 
Gemeindegrundstück neben dem Entwässerungsgraben ver-
läuft, obwohl dafür genügen Platz wäre. Würde man den Weg 
dorthin verlegen, könne man sich zumindest Grunderwerbs-
kosten sparen. Außerdem sei dort bereits ein Teilbereich as-
phaltiert.
Weiter wurde vorgetragen, dass auch nicht die komplette 
Strecke asphaltiert werden müsse, sondern nur die Abschnit-
te mit Gefälle. Und eine Breite von 2 m anstatt 2,50 m sei auch 
ausreichend.
Schließlich wurde folgende weitere Vorgehensweise be-
schlossen:
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Aus der Mitte des Gemeinderates ergaben sich zahlreiche 
Fragen, überwiegend technischer Natur, zu den vorgestellten 
Maßnahmen. Bezüglich der schwierigen Geländesituation 
wurde darauf hingewiesen, dass das Grundstück entlang der 
Treppe Bergstraße auch der Gemeinde gehöre. Herr Boger 
wird sich noch einmal die Geländesituation anschauen, auch 
das genannte Grundstück, welches bisher nicht in die Überle-
gungen einbezogen war.
Natürlich war man im Gemeinderat nicht sehr erfreut über 
die anstehenden Maßnahmen, die viel Geld kosten. Bürger-
meister Fritsch wies dabei aber darauf hin, dass der größte 
Brocken die Elektrosanierung darstelle, die unabhängig von 
der Einrichtung einer Gemeinschaftsschule angefallen wären. 
Außerdem dürfe man nicht vergessen, was man dafür bekom-
me. Nur 3 Schulen im Enzkreis seien Gemeinschaftsschulen 
geworden. Dies sei ein Privileg. Und auch Frau Becker stimm-
te zu, dass die Schule ohne diese Genehmigung sehr, sehr 
schwierige Zukunftsaussichten gehabt hätte. Für Mönsheim 
und Wiernsheim hätte es keine Alternative gegeben, diesen 
Weg zu gehen. Die Rektorin fügte hinzu, dass bei 32 Anmel-
dungen 2 Klassen mit idealer Klassenstärke gebildet werden 
können. Es sei jetzt notwendig zu zeigen, dass die Gemein-
schaftsschule qualitativ hochwertige Arbeit leiste und sich 
dies unter den Eltern verbreite.

Am Ende des Tagesordnungspunktes beschloss der Ge-
meinderat einstimmig, die Büros Boger und Stoll mit der 
Planung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen.

Weitere Beschlüsse, Verschiedenes und Bekanntgaben:
•	 Das Telefonhäuschen beim Parkplatz am Kindergarten 

wird dieses Jahr abgebaut, da es kaum noch genutzt wird.
•	 In einem Schreiben an den Böblinger Landrat Bernhard 

wird die Gemeinde Mönsheim die Resolution der Stadt 
Heimsheim zum Erhalt des Leonberger Krankenhauses 
unterstützen, auch wenn der Kreistagsbeschluss darüber 
bereits gefasst wurde.

•	 Die Hochschule für Gestaltung in Pforzheim wird die Ge-
staltung der Ortseingangstafeln als Projekt mit den Studie-
renden des WS 2014/2015 laufen lassen.

•	 Im Groben ist das Hochwasserschutzkonzept für Möns-
heim ausgearbeitet. Vor der Präsentation im Gemeinderat 
ist eine Abstimmung mit dem Regierungspräsidium Karls-
ruhe notwendig.

Abschließend nahm der Vorsitzende Stellung zu Anfragen 
aus der Mitte des Gemeinderates:
•	 Die Baufirma, die in der Alten Wiernsheimer Straße tätig 

ist, wird darauf hingewiesen, dass die Anwohner künftig 
frühzeitig auf Behinderungen hingewiesen werden müs-
sen und nicht erst morgens unmittelbar vor Beginn der 
Arbeiten.

  Die Anwohner des zweiten Bauabschnitts können ihre 
Fahrzeuge im Bereich des bereits fertiggestellten ers-
ten Bauabschnitts abstellen. Als „Umleitung“ können die 
Steiggärten genutzt werden, allerdings muss der Kurven-
bereich noch optimiert werden.

Schule entstehen. Frau Becker und Herr Boger berichteten, 
dass man mehrere Standorte geprüft habe. Letztlich sei die 
genannte Stelle die beste Lösung. Problematisch, so Herr Bo-
ger, ist dabei die Hangsituation. Es ist mit massivem Fels zu 
rechnen. An den Aufenthaltsraum müssen keine besonderen 
Ansprüche gestellt werden. Nach dem Baukostenindex der 
Architektenkammer, der sich nach dem umbauten Raum rich-
tet, werden die Baukosten dennoch auf 425.000 € geschätzt. 
Herr Boger betonte, dass dies nur eine grobe Schätzung dar-
stellt. Wenn man in die Detailplanung gehe, dann werden 
diese konkretisiert und man könne besser auf den tatsächli-
chen Bedarf eingehen. Im Gemeinderat stieß diese Summe 
auf Unverständnis. Vor allem deshalb, weil wie gesagt, an die 
Einrichtung keine besonderen Ansprüche zu stellen sind. Herr 
Boger verwies noch einmal auf die konkretisierte Kostenbe-
rechnung, die bei der Bauplanung erstellt werden könne. Der 
Vorsitzende ergänzte, man habe auch geprüft, die Festhalle 
als Aufenthaltsraum zu nutzen. Diese werde aber laufend von 
der Grundschule und der Kernzeitbetreuung genutzt. Und der 
Aufenthaltsraum sollte auch Mobiliar enthalten, welches nicht 
ständig auf und abgebaut werden kann.

Nach den Ausführungen von Herrn Boger stellte Herr Stoll die 
notwendigen Elektroarbeiten vor. Ausgangspunkt war dabei 
die Untersuchung im Gebäude, auf welchen Wegen Datenver-
bindungen zu den Klassenräumen geführt werden könnten. 
Dabei stellte sich heraus, dass die gesamte Elektroinstallation 
längst nicht mehr auf dem Stand der Technik ist und noch 
komplett aus den 1960er Jahren stammt. Herr Stoll präsentier-
te eindrucksvolle Fotos aus dem „Innenleben“ der Schalt- und 
Verteilerschränken. Diese notwendigen Sanierungsarbeiten 
haben nichts mit der Einrichtung der Gemeinschaftsschule zu 
tun. Sie sind auf jeden Fall notwendig. Auf Nachfrage bestä-
tigte Herr Stoll, dass es sich im Prinzip um einen völligen Neu-
bau der Elektroinstallation handele. Die Gesamtkosten dafür 
werden auf rund 485.000 € geschätzt. Beginnen müsse man 
mit der Zentrale im Hausmeisterraum, die gleich für das ganze 
Gebäude völlig neu gebaut werde. Die übrigen Maßnahmen 
können auch in Etappen über 2 oder 3 Jahre verteilt werden. 
Dies sei auch gar nicht anders machbar, da einige Arbeiten 
auch im laufenden Betrieb geplant werden müssen und da 
könne man nicht an mehreren Stellen gleichzeitig beginnen.
Auf Nachfrage erläuterte der Vorsitzende, dass sich die Bau-
kosten nach den bisherigen Regelungen der Schulkostenver-
einbarung der Gemeinden Wimsheim, Friolzheim und Möns-
heim verteilen. Diese richtet sich nach den Schülerzahlen aus 
den Gemeinden. Bei der Elektrosanierung muss sich Möns-
heim dabei 80 % der Grundschüler anrechnen lassen, da ja 
das gesamte Schulhaus betroffen ist. Die Bauarbeiten für die 
Gemeinschaftsschule richten sich nach den Schülerzahlen der 
Sekundarstufe. Die insgesamt 1,353 Mio € hätten sich, wenn 
man die Zahlen der Schulstatistik zum Oktober 2013 zugrun-
de legt, wie folgt verteilt: Mönsheim ca. 723.000 € , Friolzheim 
509.000 €, Wimsheim 121.000 €. Der Vorsitzende betonte aus-
drücklich, dass es sich dabei nur um eine Momentaufnahme 
zum genannten Zeitpunkt handelt. Die Zahlen können sich, je 
nach Schüleranteilen zum Abrechnungszeitraum, verändern.
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Die Landesregierung hat im September 2012 die „Konzentrati-
on und elektronische Führung des Vereinsregisters“ beschlos-
sen. Diese Entscheidung beinhaltet den Auftrag an die Justiz, 
eine zukunftsorientierte Registerführung in Vereinssachen 
einzuführen. Im Zuge der Neuordnung der Vereinsregister 
werden die bisherigen Vereinsregisterstandorte auf vier Amts-
gerichte konzentriert. Das Amtsgericht Mannheim, neben 
den Amtsgerichten Freiburg, Stuttgart und Ulm eines der vier 
zentralen Registergerichte, wird für den Landgerichtsbezirk 
Karlsruhe zuständig sein. Die Eingliederung der bisherigen 
Vereinsregsister wird schrittweise durchgeführt.
Zum 10.06.2014 wird das Vereinsregister des Amtsge-
richts Maulbronn zum Amtsgericht Mannheim konzen-
triert. Ab diesem Zeitpunkt ist ausschließlich das Amts-
gericht Mannheim für die Führung des Vereinsregisters 
zuständig.
Gleichzeitig wird die elektronische Registerführung einge-
führt. Nach dem derzeitigen Planungsstand beginnt die Um-
schreibung des Maulbronner Vereinsregisters am 02.06.2014. 
In dieser Umstellungsphase kann für die Dauer von etwa 
3 –4 Wochen keine Einsicht in das Vereinsregister genom-
men und keine Registerabschrift erteilt werden. Auch 
Eintragungen können in dieser Zeit nicht vorgenommen 
werden. Die Arbeiten können erst danach beim aufnehmen-
den Gericht wieder aufgenommen werden.
Wir bitten um Verständnis, dass während dieser aufwändi-
gen Umschreibung der Auskunftsbetrieb nicht im gewohn-
ten Umfang aufrechterhalten werden kann. Möglicherweise 
werden sich auch Verzögerungen bei der Antragsbearbeitung 
ergeben.
Nach Übernahme des Vereinsregisters durch das Amtsgericht 
Mannheim muss die bisherige Registernummer ergänzt wer-
den, um eine eindeutige Nummerierung zu erreichen. Das 
künftige Registerzeichen wird unter Voranstellung einer 
zweistelligen Kennziffer und Beibehaltung der bisheri-
gen Registernummer sechsstellig fortgeführt, Zwischen-
räume werden hierbei durch Nullen aufgefüllt. Das Amtsge-
richt Maulbronn erhält die Kennziffer 51.

Beispiel:

Amtsgerichtsbezirk Maulbronn
Die Registernummern lauten bisher:
VR 1
VR 12
VR 123
VR 1234

Amtsgerichtsbezirk Maulbronn erhält die Kennziffer 51
Die Registernummern lauten künftig:
VR 510001
VR 510012
VR 510123
VR 511234

Briefbögen, auf denen die Vereinsregisternummer aufgeführt 
ist, müssten ggfs. entsprechend angepasst werden.

•	 Eine Reparatur der Kegelbahn ist nicht möglich, da es für 
die Anlage keine Ersatzteile mehr gibt. Eine Kompletter-
neuerung wäre nicht wirtschaftlich. Zurzeit nutzen noch 
drei Gruppen die Bahn regelmäßig, Einzelvermietungen 
kommen fast gar nicht mehr vor.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Bekanntmachungen

Zweckverband Gruppenklärwerk Grenzbach

Bekanntmachung des Rechnungsergebnisses 2013

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Gruppen-
klärwerk Grenzbach“ hat in der Sitzung am 6. Mai 2014 fol-
gendes Rechnungsergebnis für das Haushaltsjahr 2013 fest-
gestellt:

Feststellung des Rechnungsergebnisses 2013

1.  Der Verwaltungshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen.

2.  Der Vermögenshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen.

3.  Die Summe der Einnahmen und Ausgaben beträgt im
 Verwaltungshaushalt 254.528,89 €
 Vermögenshaushalt 169.595,14 €
 Gesamthaushalt 424.124,03 €
4. Neu gebildete Haushaltsreste
 Haushaltsausgabereste 143.735,53 €
 Haushaltseinnahmereste 0,00 €
5. Der Stand der Allgemeinen Rücklage beträgt
 am 31.12.2012 9.730,91 €
 am 31.12.2012 3.871,30 €
6. Der Verband hat keine Schulden.

Mönsheim/Wimsheim, 1. April 2014
gez. Fritsch
Verbandsvorsitzender

Elektronische Führung  
und Neuordnung des Vereinsregisters

Konzentration des Vereinsregisters zum Amtsgericht 
Mannheim und Umstellung auf den elektronischen Re-
gisterbetrieb ab Juni 2014
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Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Tatütata, die Feuerwehr war im Wichtelhaus…

… nicht weil es gebrannt hat, sondern nur zur Übung, zur 
Brandschutzerziehung der Elefantenkinder.
Am Mittwoch vergangener Woche stärkten sich die Elefanten-
kinder mit Maultaschen, Salat und Nachtisch, um dann einen 
interessanten Nachmittag mit Nadine Gille, Michael Schillin-
ger und Patrick Wanzki von der freiwilligen Feuerwehr Möns-
heim zu erleben. Die Drei erzählten den Kindern eine Menge 
wissenswertes über „gutes“ und „schlechtes“ Feuer und staun-
ten nicht schlecht, was wir schon alles wussten.
Doch was ist zu tun, wenn es wirklich einmal brennt im Wich-
telhaus? Na, das haben uns Nadine, Patrick und Michael ge-
nau erklärt und dann haben wir das gleich alle trainiert. Wir 
krochen hintereinander unter dem großen Fallschirm, der den 
Rauch darstellen sollte, hindurch hinaus in den Garten und 
rannten gemeinsam zum Sammelplatz auf die Wendeplatte 
unterhalb unseres Gartens.
Anschließend zeigte uns Nadine, wie wir beim Kerzeanzünden 
mit dem Streichholz umgehen müssen. Klar ist uns allen, dass 
wir das nur gemeinsam mit einem Erwachsenen tun dürfen. 
Noch aufregender wurde es, als wir mit Michael und einem 
richtigen Telefon die 112 wählten und Patrick erzählen muss-
ten, was bei unserem „Probenotfall“ passiert ist und wohin 
er die Feuerwehr schicken soll. Zum Glück war alles nur eine 
Übung!!

Die Wichtelhauselefanten mit ihren Erzieherinnen

Fundsachen

Zu verschenken

•	 TFT LCD Monitor, 14,3 Zoll, hellgrau
 Telefon: 07033 33323

Schulen

Appenbergschule
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Die Jugendlichen bekommen eine Fahrkarte für den VPE-
Bereich, damit sie problemlos nach Pforzheim zum Unterricht 
kommen können. Alle Teilnehmer haben in ihrem Heimat-
land bereits Deutsch gelernt, so dass die Verständigung keine 
Schwierigkeiten bereiten dürfte. Für den Notfall werden sie 
aber von Betreuern begleitet.
Die Gasteltern bekommen für ihre Ausgaben einen Pauschal-
betrag von 80 Euro pro Jugendlichem. Zusätzlich gibt es Gut-
scheine für freien Eintritt in die Freibäder der Umgebung, die 
nicht nur für den Gast, sondern für alle Familienmitglieder 
gelten.
Interessierte Familien – idealerweise mit Jugendlichen im 
gleichen Alter – werden gebeten, sich beim Landratsamt Enz-
kreis unter Telefon 07231 308-9548 oder per E-Mail an presse-
stelle@enzkreis.de zu melden.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Der Sprechtag der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) findet am 22. Mai 2014 von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr in 
Raum 303 des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in 
Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen unter der 
Telefonnummer 07141 45113-0 erforderlich.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Das Beste stand dann allerdings noch vor dem Wichtelhaus 
auf der Wendeplatte. Reiner Gille kam mit dem echten Feuer-
wehrauto! Er erklärte uns alles ganz genau. Wir staunten nicht 
schlecht, dass alle Elefantenkinder, die ins Feuerwehrauto 
wollten, tatsächlich gemeinsam darin Platz fanden.
Wir danken Michael Schillinger, Patrick Wanzki, Nadine und 
Reiner Gille für ihren freiwilligen „Einsatz“ bei uns im Wichtel-
haus. Es war ein spannender, aufregender und erlebnisreicher 
Nachmittag.

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Übung Gruppe 2

Die Gruppe 2 trifft sich am Freitag, 16. Mai um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus zur nächsten Übung.

Maiwanderung

Wir starten am Sonntag, 18. Mai um 9.30 Uhr zur Maiwande-
rung vom Feuerwehrhaus aus. Ab ca. 12.00 Uhr sind wir dann 
wieder zum gemeinsamen Grillen mit den Nichtwanderern im 
Feuerwehrhaus. Bitte bringt euer Grillgut selbst mit. Für Ge-
tränke sowie Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Gastfamilien gesucht: Jugendliche aus Polen 
und Ungarn verbessern ihre Deutschkenntnisse

Das Landratsamt Enzkreis und der Jugendring Enzkreis e.V. 
suchen Gastfamilien für Schülerinnen und Schüler zwischen 
16 und 18 Jahren, die vom 5. bis 20. Juli in Pforzheim an einem 
Deutsch-Sprachkurs teilnehmen werden. Die Jugendlichen 
kommen aus der polnischen Partnerstadt Myslowice und dem 
ungarischen Partnerkomitat Györ-Moson-Sopron.
Werktags haben die Gäste von 8.30 bis 12.30 Uhr Unterricht in 
der Volkshochschule in Pforzheim. Nachmittags stehen Aus-
flüge mit Besichtigungen und Workshops auf dem Programm. 
Daran können auch die eigenen Kinder der Gastfamilien teil-
nehmen.
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Jahresausflug am Samstag, den 21. Juni 2014

Der traditionelle Jahresausflug geht in diesem Jahr mal wie-
der Richtung Rheinland. 
Der Höhepunkt soll die Besichtigung des Schwetzinger 
Schlosses sein. 
Der Eintritt zur Führung ist im Fahrtpreis enthalten (25,– €). 
Näheres zum genauen Ablauf wird noch bekanntgegeben. 
Klar ist, dass wir wieder mit dem Busunternehmen Kost fahren 
werden. 
Anmeldungen bitte an Else Reusch Telefon: 2332316 oder 
bei Helmut Bolz Telefon: 8722.

Abfahrt:
•	 7.30 Uhr Marktplatz
•	 7.35 Uhr Wimsheimer Str.
•	 7.40 Uhr Waldstr.

Mehr über die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im So-
zialverband VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle, 
Telefon: 07044 6949

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rück-
ruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben genannten Nummer zu 
erreichen.

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

17.05.2014 
Haidach-Apotheke, Strietweg 1, Pforzheim
Telefon: 07231 96700

18.05.2014 
Post-Apotheke, Pforzheimer Straße 18, Friolzheim
Telefon: 44944

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen
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für Gesundheitsberufe des KVSW mit den beiden Standor-
ten Böblingen und Nagold zusammengeführt; seither ist die 
Schule für Gesundheitsberufe kräftig expandiert und ist eine 
der größten Schulen für Gesundheitsberufe in Baden-Würt-
temberg: Über 400 Auszubildende in sechs verschiedenen 
Ausbildungsgängen absolvieren in 21 Kursen aktuell ihre Aus-
bildung. Dabei werden die Ausbildungsangebote laufend den 
Entwicklungen in Medizin und Gesellschaft neu angepasst. 
So entwickelte die Akademie unter anderem die Intensivpfle-
geausbildung, die Teilzeitausbildung Gesundheits- und Kran-
kenpflege sowie die verkürzte Ausbildung für Altenpfleger. 
Besonderen Wert wird bei allen Ausbildungsgängen auf einen 
hohen Praxisbezug gelegt und auf die Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch.
Am Tag der offenen Tür am 24. Mai, von 10.00 bis 14.00 
Uhr, wird an den Kliniken Böblingen, in den Räumlichkei-
ten der Schule für Gesundheitsberufe, gezeigt, wie all dies in 
der Praxis gelebt wird. Es werden Einblicke in die Ausbildungs-
konzepte und ins Unternehmen gewährt und Besuchern und 
Interessenten die Gelegenheit gegeben, persönliche Kontak-
te zu knüpfen und sich im direkten Gespräch tiefer über die 
verschiedenen Ausbildungsgänge zu informieren. Näheres 
findet man unter www.akademie-kvsw.de.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,

E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied; 
denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Wochenlied: 
Lob Gott getrost mit Singen
EG 243

Freitag, 16. Mai 2014
19.00 Uhr Filzwerkstatt für Erwachsene im Gemeindehaus

Allgemeine Info

Patientenfürsprecherin  
bietet Beistand für Patienten

Psychisch kranke Menschen oder deren Angehörige, die 
den Eindruck haben, dass ihre Rechte verletzt oder ihre 
Bedürfnisse nicht erfüllt werden, können sich an die Pati-
entenfürsprecherin Christa Feil wenden. Sie bietet Beistand 
beim Sortieren der Gedanken, überlegt gemeinsam mit 
den Betroffenen, welche Schritte jetzt wichtig sind, und 
unterstützt bei der Suche nach einer geeigneten weiter-
führenden Maßnahme, beispielsweise einem Arzt, Psycho-
therapeuten oder der passenden Einrichtung. Zudem hilft 
sie bei der Klärung von Unstimmigkeiten mit Behörden, 
Betreuern oder anderen Personen. Alle Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Christa Feil ist ehrenamtlich tätig und wurde vom Enzkreis und 
der Stadt Pforzheim für diese Aufgabe bestellt. Ihre Sprechstun-
den können ohne Voranmeldung wahrgenommen werden:
Im Klinikum Nordschwarzwald in Calw-Hirsau (Haus G, Zim-
mer 015) an jedem zweiten Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr; im Gemeindepsychiatrischen Zentrum (GPZ), Dill-
steiner Straße 3 in Pforzheim, an jedem dritten Mittwoch im 
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr; im bwlv-Zentrum, Luisenstra-
ße 54 –56 in Pforzheim, an jedem ersten Montag im Monat 
von 14.00 bis 15.00 Uhr.
Darüber hinaus können auch andere Treffpunkte, beispiels-
weise im Gemeindepsychiatrischen Zentrum (GPZ) in Mühla-
cker, vereinbart werden. Zu erreichen ist die Patientenfürspre-
cherin telefonisch unter 0151 56992975 oder per E-Mail an 
patientenfuersprecher-enz@t-online.de. Während der Sprech-
stunde im Klinikum Nordschwarzwald ist Christa Feil telefo-
nisch nur unter 07051 586-2532 erreichbar.
Diese und weitere Informationen stehen in einem Faltblatt, 
das in den Rathäusern, psychiatrischen Einrichtungen und 
Diensten ausliegt sowie im Internet auf www.enzkreis.de als 
Download bereit steht. Bei Bedarf kann das Infoblatt auch di-
rekt angefordert werden im Landratsamt bei Britta.Kinzler@
enzkreis.de, Telefon: 07231 308-9378, und im Pforzheimer 
Rathaus bei Hans-Michael.Augenstein@stadt-pforzheim.de, 
Telefon: 07231 39-2104.

Tag der offenen Tür  
der Schule für Gesundheitsberufe

Der Klinikverbund Südwest legt großen Wert auf gut ausgebil-
dete Mitarbeiter; die Akademie im Klinikverbund Südwest entwi-
ckelt deshalb immer wieder zukunftsorientierte und innovative 
Ausbildungskonzepte.
Auch am Klinikverbund Südwest geht der Fachkräftemangel 
nicht spurlos vorbei. Dabei verfügt das Unternehmen über 
ein ausgesprochen gut ausgebautes Ausbildungs- und Fort-
bildungskonzept. Schon 2008 wurden die drei Krankenpfle-
geschulen der Landkreise Böblingen und Calw in die Schule 
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Haushaltsplan 2014

Der Haushaltsplan unserer Kirchengemeinde liegt für dieses 
Jahr vom 15. Mai 2014 –22. Mai 2014 zur Einsichtnahme aus.
Evangelisches Pfarramt / Karin Talmon
Bei der Ölschläge 5, Telefon: 73 04

Ausflug von Frauenchor und Frauenkreis

„In Ulm und um Ulm und um Ulm herum“ 
Dieser klassische Zungenbrecher macht es deutlich: Wir fahren 
am Mittwoch, den 4. Juni 2014 nach Ulm und um Ulm herum 
nach Blaubeuren.
Um 8.00 Uhr werden wir am Marktplatz starten und über die 
Autobahn nach Ulm fahren.
Um das typische Ulm zu entdecken, bietet sich ein geführter 
Rundgang durch das historische Handwerkerviertel an, das 
Ende der 70er-Jahre liebevoll restauriert wurde. 
In diesem Viertel zwischen Donau und Blau nutzten Fischer, 
Müller, Gerber und Färber die Wasserarme für ihre Tätigkeit. 
Am Schluss des Rundgangs können wir noch dem Ulmer 
Münster, der größten evangelischen Kirche in Deutschland 
mit dem höchsten Kirchturm der Welt, einen Besuch abstat-
ten.

Sonntag, 18. Mai 2014, Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: Offenbarung 15,2-4
Das Opfer ist für die Kirchenmusik in Mönsheim bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche 
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Montag, 19. Mai 2014 
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 20. Mai 2014
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 21. Mai 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Donnerstag, 22. Mai 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 24. Mai 2014
9.30 Uhr Konfirmanden und Eltern treffen sich an der Kirche

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Getauft wurden:

Annika Hedwig Böhme
Am 3. Mai 2014
In der evangelischen Jesuskirche in Haar
Eltern: Ilka und Michael Böhme

Früher: Pforzheimer Straße 30/1

Konfirmation am 25. Mai 2014

Ann-Kathrin Bär, Melina Fritsch, Raphael Haffner, Michel Jan-
zen, Tobias Klaile, Christian Krug, Selina Meier, Fin Rapp, Mi-
chelle Reusch, Stephan Utz, Silas Vogelmann, Linda Volkmann, 
Hanna Wöhr
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E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 15.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 16.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 17.5.2014
14.30 Uhr Tauffeier von Nico Sauter in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim
(in bes. Gedenken an Maria Stelzer und Angehörige)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Sonntag, 18.5.2014, 
5. Sonntag in der Osterzeit, Ev.: Joh 14,1-12

„Thomas sagte zu ihm: Herr, wir wissen 
nicht, wohin du gehst. Wie sollen wir dann 
den Weg kennen? Jesus sagte zu ihm: Ich bin 
der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater außer durch 
mich. Wenn ihr mich erkannt habt, werdet 
ihr auch meinen Vater erkennen. Schon jetzt 
kennt ihr ihn und habt ihn gesehen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Heimsheim; Thema: „In Got-
tes Haus gibt es viele Wohnungen“ – Herzliche Einladung an 
alle!!!!
11.45 Uhr Tauffeier für Elena Sautoglu in Wimsheim
18.30 Uhr Maiandacht in Heimsheim

Dienstag, 20.5.14
15.00 Uhr Andacht im Haus Heckengäu in Heimsheim
17.45 Uhr Maiandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 21.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 22.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Nach dem Mittagessen im Gasthof „Herrenkeller“ fahren wir 
weiter nach Blaubeuren, malerisch gelegen am Blautopf mit 
seinen Mythen und Geheimnissen.
Von hier machen wir eine gemütliche Fahrt mit dem „Blautopf-
bähnle“ durch den Klosterhof, weiter durch das Landschafts-
schutzgebiet Ried über Blaubeurens Hausberg Rucken zum 
„Klötzle Blei“. Durch die reizvolle Altstadt („Klein-Venedig“) 
und das Gerberviertel geht es wieder zurück zum Blautopf.
Je nach Lust und Laune kann man unterwegs vor einem Café 
aussteigen oder am Blautopf noch einen Spaziergang machen.
Anschließend geht es auf der Autobahn wieder Richtung Hei-
mat. Im Gasthof „Eltinger Hof“ in Leonberg werden wir zum 
Abendessen einkehren und den Tag ausklingen lassen.
Um ca. 20.30 Uhr wollen wir wieder zu Hause sein.
Die Fahrt wird von der Firma KOST-REISEN, D.-Heimerdingen, 
durchgeführt.
Der Fahrpreis beträgt (einschließlich Stadtführung und Blau-
topfbähnle) ca. 26 €.
Wer bei diesem Ausflug gerne dabei sein möchte, ist herzlich 
zum Mitfahren eingeladen.
Wir freuen uns auf einen schönen, erlebnisreichen gemeinsa-
men Tag.
Anmeldung bei Maria Fritz, Wimsheimer Str. 51, Telefon: 7421 
oder beim Evang. Pfarramt, Bei der Ölschläge 5, Telefon: 7304

Im Namen von Frauenchor und Frauenkreis
Maria Fritz

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 21.5.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
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Diese Frage ist nicht nur eine der schwierigsten Fragen der 
Theologie. Es ist auch eine Frage, die wahrscheinlich nieman-
den unberührt lässt, der an den in der Bibel bezeugten Gott 
glaubt…. An diesem Nachmittag werden Antworten vorge-
stellt, die in der Bibel und in der christlichen Theologie gege-
ben wurden und werden.
Termin: Sa, 24.5.2014 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum St. Johannes, Haidenwäldle, Berliner 
Ring 5, 75417 Mühlacker
Referent: Georg Gebhard, Pastoralreferent, Klinikseelsorger 
in Tübingen
Anmeldeflyer liegen in den Kirchen aus. (Bitte Bibel mitbrin-
gen)

Sternwallfahrt zum Jugendtag nach Untermarchtal 

für Jugendliche und Erwachsene ab 15 Jahren vom 12. –15. 
Juni 2014
Unter dem Motto „Friede sei mit euch!“ findet auch dieses 
Jahr wieder die Sternwallfahrt nach Untermarchtal statt. Ju-
gendliche und junge Erwachsene aus der ganzen Diözese sind 
auf dem Weg um dort im Kloster den Jugendtag mitzufeiern. 
Unterwegs und in Untermarchtal werden wir gemeinsam fei-
ern, beten, singen und lachen. Dabei wollen wir miteinander 
ins Gespräch kommen und uns über unsere Wünsche, unseren 
Glauben und über unsere Visionen von Kirche austauschen.
Anmeldeschluss: 26. Mai
Teilnehmerbeitrag: 35,–Euro.
Anmeldungen bei:  BDKJ-Dekanatsstelle Mühlacker, 

Telefon:  07041 8180720,  
E-Mail: jugendreferat-mue@bdkj.info

Flyer mit nähen Infos liegen in den Schriftenständen unserer Kir-
chen aus!

Mai-Abend, in Mönsheim, am Freitag, 23. Mai 2014

Zu einem Mai-Andachts-Abend in 
Mönsheim sind Männer und Frauen 
aus unserer Seelsorgeeinheit herzlich 
eingeladen. Um ca. 19.30 Uhr, findet 
in der herrlichen Nikolauskirche eine 
Mai-Meditation mit Pfarrer Pfizal statt. 
Er bringt Gäste aus seiner Kirchenge-
meinde Renningen mit. Im Anschluss 

daran trifft man sich zum Imbiss mit Maientrunk in der Pizzeria 
„Zur Tumschenke“.

Wenn es einen Skandal gibt

wie beim Bischof von Limburg, ist das für die Medien ein mo-
natelanges Thema. Ganz nach dem Motto „bad news are good 
news“, was heißt, „schlechte Nachrichten sind gute Nachrich-
ten“, weil sie die Auflage und die Einschaltquoten steigern. 
Und danach war die Heiligsprechung der beiden Päpste Jo-
hannes XXIII und Johannes Paul II ein Megaereignis vor Ort in 
Rom mit über 1 Million Pilger und ebenso in den Medien. Da-
mit man das nicht gleich wieder vergisst und es im Trubel des 

Freitag, 23.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 24.5.14
14.00 Uhr Tauffeier von Nikas Katauskas aus Hanau in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg
(in bes. Gedenken an Alexander Zeleny)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Friolzheim 

Sonntag, 25.5.14, 
6. Sonntag der Osterzeit, Ev.: Joh 14,15-21
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr Maiandacht in Wurmberg

Persönliche Beichtgespräche sind jederzeit nach terminlicher Ab-
sprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltung

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: Jürgen Tallafus, Tel: 0 70 
44 / 92 03 89

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Einladung zum 4. Gospelkonzert 

Wir laden ein zu unserem 4. Gospelkonzert: Und jetzt…
24. Mai 2014 in der Ev. Kirche Wimsheim
Beginn um 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr, Eintritt frei.
10 Jahre Colors of Heaven: Mit dem Konzert in Wimsheim ver-
abschieden sich Ute Hofer und Sandra Körner. Nach 10 Jahren 
Chorleitung stehen wir beide vor neuen Aufgaben.
Wir freuen uns, dass der Chor unter neuer Leitung weiter-
macht und bedanken uns bei allen, die den Chor bisher ver-
trauensvoll begleitet und unterstützt haben.
Dies wünschen wir dem Chor für die Zukunft auch unter der 
neuen Leitung.
Ihre Ute Hofer und Sandra Körner

Der Runde „Caritas“-Tisch 

im Dekanat Mühlacker lädt ein zum Besinnungsnachmit-
tag (nicht nur) für Ehrenamtliche im Besuchsdienst: 
„Warum lässt Gott uns leiden“
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Donnerstag, 22. Mai
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: „Gott gibt Frieden un-
seren Grenzen“
20.00 Uhr, Teambesprechung – Arbeit mit Kindern

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 18.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 19.05. 
20.00 Uhr Probe des Bezirksmännerchores in Horrheim

Mittwoch, 21.05. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 23.05. 
08.45 Uhr Seniorenausflug zur Landesgartenschau nach 
Schw.-Gmünd. Treffpunkt ist der Bahnhof in Malmsheim.
Rückkehr gegen 20.00 Uhr.
17.00 Uhr Kinderchorprobe in Markgröningen
19.30 Uhr Probe für das Orchester des Bezirks
in Großsachsenheim

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
 unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer 
 Kirche recht herzlich eingeladen.

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder zur nächsten Ausfahrt am Donnerstag, 
dem 22. Mai 2014 und zwar fahren wir über Bad Liebenzell, 
Oberreichenbach, Zavelstein nach Calw – Oberried zum Cafe 
RAISCH. Gegen 15.00 Uhr machen wir eine geführte Rund-
fahrt “Calw – zwischen Schwarzwald und Heckengäu“.
Abschluß machen wir im “Krabbennest“.
Wer Lust hat mitzufahren, melde sich unter der Telefonnum-
mer: 5802.

Alltags untergeht, biete ich zur „Nachbetrachtung“ einige Bü-
cher über die beiden heilig-gesprochenen Päpste an. Sie sind 
äußerst aufschlussreich und interessant und sind eine wert-
volle geistlich Lektüre, die einem das geistlich vorbildliche Le-
ben dieser zwei Männer offenbart. Eine Lektüre, die zu Herzen 
geht und Leib und Seele gut tut. Nach den Gottesdiensten 
werde ich diese Bücher in den Sakristeien präsentieren zum 
persönlichen Bestellen. Oder man kann sie auch im Pfarrhaus 
in Heimsheim ansehen und bestellen! Pfr. Bentele

Zum Nachdenken: 

„Mut ist die Stärke des Geistes, 
die Furcht zu überwinden.“ (Martin Luther King)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Singet dem HERRN ein neues Lied, 
denn er tut Wunder. 
Er schafft Heil mit seiner Rechten 
und mit seinem heiligen Arm.
(Psalm 98,1)

Veranstaltungen

Freitag, 16. Mai
20.00 Uhr, Hauskreis bei Familie Kehler

Sonntag, 18. Mai – Kantate
09.30 Uhr, Gebetskreis
10.00 Uhr, Gottesdienst in Weissach (Pastor i. R. Eberhard 
Hauswald)
10.00 Uhr, Mini-Kids
17.00 Uhr, Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 20. Mai
19.00 Uhr, TeenNight in Weissach: „Wie betet man eigentlich?“

Mittwoch, 21. Mai
20.00 Uhr, Bibelabend in Weissach
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Bei stürmischem Wind und Regenschauern konnte unsere 
Mannschaft nicht ganz an das Remis von letzter Woche gegen 
den Tabellenzweiten aus Flacht anknüpfen.
Nach einer engagierten Partie musste sich unser Team den-
noch mit 3:0 dem Aufstiegsaspiranten geschlagen geben, lei-
der verhinderte dieses mal das Aluminium gleich doppelt ein 
Mönsheimer Tor.

Der TSV Schwieberdingen ging kurz vor der Halbzeit mit 1:0 in 
Führung, Jens Matt hatte mit einem starken Freistoß den Aus-
gleichstreffer auf dem Fuß, doch der Querbalken verhinderte 
den Treffer.
Die Schwieberdinger, mit viel Ballbesitz, hatten auch die deut-
licheren Chancen und erhöhten dem Spielverlauf entspre-
chend auf 2:0, welches aber ein äußerst abseitsverdächtiges 
Tor war.
Mehr als ein weiterer Lattentreffer von Kevin Schenkel sprang 
aber nicht mehr heraus, und die Schwieberdinger konnten 
dann nach einem Strafstoß den 3:0 Endstand bejubeln.
Nächste Woche geht es für uns gegen den unmittelbaren 
Tabellennachbarn KSV Renningen, ein weiteres Endspiel im 
Abstiegskampf!!! Wir hoffen auch dieses Mal wie gewohnt auf 
zahlreiche Zuschauer und Unterstützung!

Spielergebnisse D-Junioren

Friolzheim/Mönsheim 1 – Höfingen 2:1 
Heimerdingen – Friolzheim/Mönsheim 2 7:0 

F-Junioren

Am Muttertag trafen sich die F-Junioren beim Feldspieltag in 
Weissach.
Nachdem in unserer Gruppe 3 Mannschaften nicht kamen, 
mussten wir gegen Aurich, Wiernsheim und Heimerdingen 
doppelt antreten und sogar 2 Mal hintereinander ohne Pause 
spielen! 
Gegen Aurich konnten wir sowohl im 1. und auch im 2. Spiel 
trotz verschossenem 9-Meter punkten.
Gegen Wiernsheim wurden wir im 1. Spiel nach allen Regeln 
ausgespielt und verloren. Im 2. Spiel standen wir kompakter, 
hatten sogar einige gute Torchancen und verloren hier nur 
knapp.

Abfahrt: 12.05 Uhr – Freibad, 12.15 Uhr – Wimsheimer Str. und 
Appenberg, 12.30 Uhr – Marktplatz

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Sonntag, 18.05., 15.00 Uhr
Mönsheim – Renningen

Aktive 2
Sonntag, 18.05., 13.15 Uhr
Mönsheim – Weil der Stadt

D-Junioren 1
Samstag, 17.05., 13.30 Uhr
Sersheim – Friolzheim/Mönsheim

D-Junioren 2
Samstag, 17.05., 13.30 Uhr
Friolzheim/Mönsheim – Rutesheim

E-Junioren 1
Donnerstag, 15.05., 18.00 Uhr
Friolzheim/Mönsheim – Kleinsachsenheim

Berichte

Aktive 1

TSV Schwieberdingen – Mönsheim 3:0 
Am vergangenen Sonntag durften wir den Weg ins Stadion 
des Tabellenführers Schwieberdingen antreten.
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Wo kann ich trainieren? 
Überall, aber in Gruppen und mit Anleitung macht es mehr 
Spaß! Adressen in Ihrer Nähe finden Sie z. B. beim Deutschen 
Sportbund ( www.dosb.de ).

Der Sportabzeichen-Treff der SpVgg Mönsheim bietet 
Ihnen jeden Montag ab 18.30 Uhr auf dem Sportgelände 
Appenberg die Möglichkeit, selbständig oder unter An-
leitung zu trainieren.

Abnahmetermine: 2., 9.,16., 30. Juni, sowie jeder Montag im Juli. 
Weitere Termine werden an dieser Stelle noch bekannt gegeben.

Walter Knapp, Stützpunktleiter

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Tobelcafé

Am Sonntag, 18. Mai, ist zum ersten Mal in diesem Jahr wie-
der unser Tobelcafé geöffnet. Wir laden herzlich ein zum ge-
mütlichen Verweilen bei Kaffee, Kuchen und Gesprächen.
Wann und Wo? Immer am Sonntagnachmittag ab 14.00 Uhr 
auf dem Tobel.

Eichenkreuzfußball

Am vergangenen Sonntag waren wir zum Spitzenspiel zu 
Gast in Herrenberg. Zuerst hörten wir eine Andacht über eine 
Lebenssituation eines Spielers, in der uns klar wurde, wie un-
glaublich positiv Jesus in unserem Leben wirkt. Zudem möch-
te ich mich noch bei Beni, Silas und Raphi entschuldigen, die 
90 Minuten auf der Bank schmorten.
An diesem Tag musste man von vornherein akzeptieren, dass 
man nicht die Einstellung für ein solches Endspiel auf den ,,to-
belförmigen“ Rasen brachte. Man gestaltete die Partie in den 
ersten 20 Minuten offen. Jedoch wurde unser Team zweimal 
eiskalt nach Standards ausgekontert, sodass man mit einem 
2:0 Rückstand in die Halbzeit ging.
Nach der Halbzeit legten wir eine Leistung an den Tag, mit der 
wir wiedermals zeigten, dass wir doch Fußball spielen können! 
Die Spieler suchten die Zweikämpfe, spielten gut zusammen 
und der Gegner kam nicht zum Torschuss. Folgerichtig erzielte 
dann auch Philipp Bürle den Anschlusstreffer zum 2:1. Danach 
war man dem 2:2 näher, aber musste einen miserablen Ge-
gentreffer zum 3:1 hinnehmen. Das war wohl der Knackpunkt 
in diesem Spiel. Wir hatten noch zahlreiche Chancen, die aber 
ungenutzt blieben. Dann nutzte der Gegner einen fragwürdi-
gen Elfmeter zum 4:1 Endstand.
Fazit: Die erste Niederlage in dieser Saison, die wir uns selber 
durch unser Auftreten einschenkten. Klar hatte man sich über 

In den Spielen gegen Heimerdingen 1 ließen wir den Gegner 
im 1. Spiel zu oft durchspielen, was auch hier im 2. Spiel viel 
besser gemacht wurde. Hier war der Sieg in greifbarer Nähe, 
viele Chancen wurden erspielt, doch es blieb beim Unent-
schieden.
Mit dem Schlusspfiff setzten orkanartige Böen und Regen ein 
und wir verließen fluchtartig den Sportplatz.
Für Mönsheim spielten: Sebastian Bauer (1), Luca Hess (1), 
Christian Krapf, Jona Schattauer, Moritz Schimpf (3), Antonio 
Pascali (1), Marius Weis und Luan Wurster (1).

Der nächste Spieltag ist am 25.5. in Warmbronn!
Training am Freitag wie gewohnt um 16.30 Uhr.

Abteilung Breitensport

Sportabzeichentreff

Was ist das Deutsche Sportabzeichen?
Ein offizieller Orden, verliehen für beson-
ders gute körperliche Fitness. Vergeben 
wird er vom Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB), je nach Leistung in Gold, Sil-
ber oder Bronze.
Bis zu eine Million Menschen legen das Ab-
zeichen jährlich ab!

So können auch Sie den „Fitness-Orden für jedermann“ 
bekommen:
Was muss ich dafür tun? 
Innerhalb eines Kalenderjahres müssen Sie Prüfungen in vier 
Sport-Disziplinen ablegen, je eine aus den Kategorien Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Was Sie leisten 
müssen, ist je nach Alter und Geschlecht unterschiedlich. Für 
jede Kategorie stehen vier Sportarten zur Auswahl.

Wer kann das Sportabzeichen machen? 
Jeder ab sechs Jahren. Auch für Menschen mit Behinderungen 
gibt es je nach Art und Grad der Einschränkung eigene Klas-
sen. Um mitzumachen, müssen Sie kein Mitglied im Sportver-
ein sein.

Wozu brauche ich das Abzeichen? 
Es ist ein Ansporn, Ihr persönliches Trainingsziel zu erreichen 
und auch im Alter fit zu bleiben.

Brauche ich eine ärztliche Voruntersuchung?
Sie wird empfohlen, wenn Sie über 40 sind und sich zum ers-
ten Mal auf das Sportabzeichen vorbereiten oder beim Trai-
ning Beschwerden haben. Wenn Sie das Abzeichen jedes Jahr 
machen, sollten Sie regelmäßig zum Sportarzt gehen: unter 
40 Jahre alle fünf Jahre, über 40 Jahre alle drei Jahre.
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Dieses Jahr hatten unsere Mesemer Damen die Nase vorne 
und belegten die ersten zwei Plätze.

 1. Knapp dr`Unter
 2. Fröhliche Ramona
 3. M & M´s
 4. Wir 2
 5. Langsam
 6. na jut!
 7. Silver & Gold
 8. Netmeinball
 9. Is was?
10. Fix & Foxy
11. Das kleine Übel
12. Biene Maja
13. Wee Monkeys
14. Schuh des Manitus
15. Sollemaer
16. Notlösung
17. Pinky & Brain
18. Schlag den Klaus
19. Scherrie Lady
20. Sag ich net
21. An Tagen wie diesen
22. Tictactuc
23. Mach mal, ich nehm den nächsten!
24. Diabolo
25. Salz & Zitrone
26. Die Bananenbieger
27. 2 broke arms
28. High Five
29. Doppelter Espresso
30. Clever & Smart
31. Zimt & Orange
32. Die Schöne und das Biest
33. Angebot des Tages
34. Zuständig
35. Zerbelinos
36. Bärentäler Äpfelstehler

Zum Schluß gab es wieder lobende Worte für die Organisati-
on und die tolle Verpflegung, welche wieder vorbildlich in der 
Hand von Anita und ihrem Team war.
E.U.

Platz und Spielentscheidungen zu Recht geärgert, jedoch 
muss man diese Niederlage gegen einen starken Gegner ak-
zeptieren. Unser Team ruft leider in den letzten Spielen nicht 
über 90 Minuten die Leistung, die Spielfreude und die Sou-
veränität ab, die man drauf hat! Nichts desto trotz gilt es die 
Köpfe hochzunehmen, da man bisher tolle Ergebnisse erzielt 
hat und noch nichts entschieden ist!

Bubenjungschar

Die kleine Bubenjungschar trifft sich am heutigen Donners-
tag, 15. Mai, pünktlich um 17.30 Uhr mit den Fahrrädern auf 
dem Marktplatz, wir haben eine Radtour geplant.
Bei Regenwetter gibt es ein Ersatzprogramm im Gemeinde-
haus.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Bändelesturnier: Locker, lustig, familiär

So langsam bekommt man das Gefühl, dass die Volleyballfa-
milie immer größer und die bekannten Gesichter mit neuen 
jungen Kräften aufgemischt wird.
Am Anfang hatten wir noch Schwierigkeiten das Turnier mit 
genügend Mannschaften zu spielen, doch seit ein paar Jahren 
müssen wir leider Mannschaften absagen, da unsere Kapazi-
tät erreicht ist. Wir wollen lieber weniger Mannschaften, aber 
dafür viel Spielzeit, Spaß und Zeit für Gespräche.
Die insgesamt 36 Teams kamen von nah und fern, um alte und 
neue Gesichter zu sehen und dabei beim Volleyballspielen 
Spaß zu haben. Beim Bändelesturnier mit seinen nach jedem 
Satz durcheinander gewürfelten Spielern geht es vor allem 
um den Spaß und erst in zweiter Hinsicht ums gewinnen. Dies 
spiegelt sich auch an den phantasievollen Namen wieder, wel-
che alle eine Bedeutung bzw. Geschichte widerspiegeln.
Egal ob erster oder letzter, jeder gibt sein Bestes und am Ende 
wird zusammen gezählt.
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Seiten spielten Kaderspielerinnen und somit entwickelte sich 
das Spiel zu einem wahren Volleyball-Feuerwerk. Mit druck-
vollen Sprung-Flatter-Aufschlägen wurde der Ball ins Spiel 
gebracht und mit voller Hingabe um den Punkt gekämpft. 
Diesmal sollte jedoch Mutlangen das Nachsehen haben: Ob 
Aufschlag, Annahme, Feldabwehr oder Angriff - in allen Dis-
ziplinen waren wir schlicht besser und gewannen das Finale 
verdient mit 25:17 und 25:14 Punkten.
Damit haben wir es also endlich geschafft:
Wir sind Württembergischer Meister 2014 !!!
Wir danken den Eltern, die uns an diesem Tag begleitet haben 
und auch den Französisch-Austauschschülerin, die Großteile 
des Tages mit uns in der Halle verbringen „durften“. W.S.

Verbandsspiele am Wochenende

Freitag, 16.5. 
•	 15.00 Uhr Tennisfreunde Holzbronn 1 – Gem. Knaben/

Mädchen 
Samstag, 17.5. 
•	 09.00 Uhr Junioren (4er) –SPG Freiberg-M./Max Eyth See 1 
•	 09.00 Uhr TC Birkenfeld 1– Juniorinnen (4er) 
•	 09.00 Uhr SPG Friolzh./Wiernsh./Wurmberg 1 – Juniorin-

nen 2 (4er) 
•	 14.00 Uhr TA SFV Deufringen 1 – Herren 40 
•	 14.00 Uhr TA TSV Ehningen 1 – Herren 60 
•	 14.00 Uhr Damen 40 – TA TSV Waldenbuch 1 
•	 14.00 Uhr Damen 50 – A TV Darmsheim 1 
Sonntag, 18.5.
•	 10.00 Uhr TC BW Vaihingen-Rohr 2 – Herren 

Die Spieler würden sich über zahlreiche Unterstützung durch 
unsere Vereinsmitglieder freuen.  Die Schriftführerin

Parteien

Bürgerliste Mönsheim

DANKE… 

…für den Besuch bei unserer Kandidatenvorstellung am letz-
ten Freitag. Ebenso möchten wir uns für die lebhafte Diskus-
sion bedanken. Die zukünftige Zusammensetzung des Möns-
heimer Gemeinderates liegt nun in ihrer Hand. Nehmen sie Ihr 

wU17: Württembergische Meister 2014!

Vergangenen Sonntag fuhr unsere weibliche U17 zu den 
Württembergischen Meisterschaften. Nachdem wir die 
U16 Meisterschaft wegen einem Schüleraustausch absa-
gen mussten, lag die ganze Hoffnung auf einen Württem-
bergischen Meistertitel auf diesem Tag.

Laura, Svenja, Lea, Toni, Maren und Saskia mit Trainer Werner

In den Gruppenspielen gegen die Mädchen des VfB Eberdin-
gen ließen wir zunächst keinen Zweifel an unserer Spielstärke 
(25:6). Im zweiten Satz – zwischenzeitlich waren unsere Bes-
ten vom Feld – ließen es unsere Spielerinnen ziemlich schlei-
fen und gewannen den Satz gerade so mit 27:25. Aber das war 
gut so, denn nun waren sie daran erinnert, dass Spiele niemals 
selbstverständlich gewonnen werden.
Etwas wacklig starteten wir in das Spiel gegen den TB Neuf-
fen – ein deutlich stärkerer Gegner. Oder waren wir doch nicht 
so gut wie gedacht (Spielstand 9:14)? Zum Glück besann sich 
das Team und drehte den Satz zu einem deutlichen 25:18, um 
dann im zweiten Satz keinen Zweifel daran zu lassen, wer der 
Gewinner sein wird (25:14).
Im letzten Gruppenspiel gegen den schwächeren Süd-Meister 
TSV Bad Saulgau spielten wir von Anfang an ohne Topbeset-
zung und verbuchten auch dieses Spiel auf unserer Siegesliste 
(25:20 und 25:8).
Im Überkreuz-Vergleich hieß unserer Gegner TV Oberhaug-
stett, der Vizemeister unseres Bezirks. Bei der Bezirksmeister-
schaft war es noch ein Spiel auf annähernd Augenhöhe, aber 
diesmal rechneten sich die Oberhaugstetter Mädchen wohl 
keine Chance aus und konnten nicht mithalten (25:7 und 
25:18).
Im Finale trafen wir damit auf unsere ewigen Angstgegner TSV 
Mutlangen. Bei allen bisherigen Meisterschaften (seit der U13) 
verwiesen sie uns immer auf den hinteren Platz. Auf beiden 
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Tiefenbronner Carnevalverein

Vatertagshocketse

Der Tiefenbronner Carnevalverein veranstaltet am Vatertag 
(Donnerstag, den 29.05. / Christi Himmelfahrt) seine zweite 
Vatertagshocketse in der Narrhalla in Tiefenbronn am For-
cheneck (beim neuen Sportgelände in der alten Wimsheimer 
Straße). Wir wollen ab 10.30 Uhr mit einem zünftigen Weiß-
wurst-Frühstück mit frischen Brezeln und Weißbier starten. 
Zu den ganztägig angebotenen Speisen wie Schnitzelweck, 
Bratwürste und Pommes werden wir als absolutes kulinari-
sches Highlight „Saure Kutteln“ anbieten! Am Nachmittag 
wird eine umfangreiche Kaffee- und Kuchen-Theke angebo-
ten.
Unsere Sommerbar mit frischen und spritzigen Getränken 
rundet das Angebot weiter ab.
Bei schlechtem Wetter sind ausreichend überdachte und so-
gar beheizte Sitzplätze vorhanden!
Der TCV freut sich schon jetzt auf Ihren Besuch!
Hibbele Hoi!

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Keine Chance gegen Tabellenersten

Unsere GK-Landesligaschützen waren Gastgeber für die Ta-
bellenführenden aus Aurich. Das Ziel war sich so gut als mög-
lich zu „verkaufen“ und eine ruhige Hand zu bewahren. Dies 
glückte Mario Essig noch ganz gut mit 379 Ringen. Auch Ste-
fan Schneider konnte mit den erzielten 378 Rg zufrieden sein. 
Ebenfalls dicht dran Jürgen Augenstein, er machte mit 377 Rg 
die Mannschaftswertung von 1134 Rg komplett.
Dies reichte, wie schon erwartet, nicht zu einem Sieg. Das Team 
aus Aurich ließ es krachen und hatte unterm Strich 1159 Rg.
(Antonio Rossano 371 Rg, Siegfried Essig 369 Rg)

Ergebnisse Bezirksmeisterschaften 2014 

•	 Luftgewehr Herrenklasse
 31. Godde Christian 373 Rg
•	 Luftgewehr Aufgelegt – Seniorenklasse A Mannschaft
 5. SV Wimsheim (K. Müller, N. Struck, B. Ehrhardt) 861Rg
•	 Luftgewehr Aufgelegt – Seniorenklasse A
 8. Müller Klaus 295 Rg; 9. Struck Norbert 294 Rg
•	 Luftgewehr Aufgelegt – Damenseniorenklasse A
 5. Ehrhardt Brigitte 272 Rg
•	 Luftgewehr Aufgelegt – Seniorenklasse B Mannschaft
 3. SV Wimsheim (G. Schlag, J. Streich, W. Könneker) 881 Rg
•	 Luftgewehr Aufgelegt – Damenseniorenklasse B
 2. Schlag Gudrun 293 Rg

Wahlrecht in Anspruch. Zur Wahl stellen sich am Sonntag, den 
25. Mai 2014, in alphabetische Reihenfolge die 12 BLM Kandi-
daten:

 1 Baumgärtner, Joachim 
 2 Eder, Paul 
 3 Fischer, Gunter 
 4 Fritsch, Birgit 
 5 Fuchs, Andreas 
 6 Hartmann, Lutz 
 7 Knapp, Ewald 
 8 Kolb, Sonja 
 9 Kuhnle, Hans 
10 Müller, Tanja
11 Reusch, Simone
12 Schreiber, Heinz

Nutzen sie bitte auch die Briefwahl.
Ihre BLM-Kandidaten und Kandidatinnen

Aus den Nachbargemeinden

Gospelchor Iptingen

Aufführung Projektchor:  
OPELA - Lieder aus Namibia

am 18. Mai 2014
Ort: Ev. Kirche Großglattbach
Zeit: 10.30 Uhr.

TSV Heimsheim

Schnuppertraining für Mädchen

ACHTUNG!! ACHTUNG !!!! ACHTUNG!!!
Die Mädchenfußballerinnen des TSV Heimsheim veranstalten 
am Montag, 19. Mai 2014 ein Schnuppertraining für Mädchen 
im Alter von 6 –10 Jahren. Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht. Wenn du auch Lust und Freude am Teamsport hast, 
dann komm doch einfach am Montag von 16.00 –17.30 Uhr 
bei uns auf der Wanne in Heimsheim vorbei.
ACHTUNG!!! ACHTUNG!!! ACHTUNG!!!

Tooooor!!!
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Vorbestellungen für den 7. und 8. Juni 2014 unter:
•	 Telefon:  

07044 43259 (Mi/Fr 20.00 –22.00 und So 10.00 –12.00)
•	 Fax: 07044 - 42877
•	 E-Mail: 1.Vorsitz@sv-wimsheim.de
Auch die Hobbybäcker/innen können sich diesen Termin 
schon wieder vormerken.
Wir freuen uns über jede Köstlichkeit aus heimischem Herd.

Sonstiges

Freiwilligen Agentur Pforzheim-Enzkreis

Helfer fürs Wochenende gesucht
„In letzter Zeit häufen sich Anfragen von berufstätigen Men-
schen, denen unter der Woche die Zeit fehlt, die sich aber am 
Wochenende engagieren wollen“, so Renate Poignée von der 
Freiwilligen Agentur Pforzheim-Enzkreis. Insbesondere der 
Samstag sei als Helfertag gefragt, oft zeitlich befristet oder 
auch nur einmalig. Aus diesem Grund können sich ab sofort 
Frauen und Männer bei der Freiwilligen Agentur als „Wochen-
endhelfer“ registrieren lassen. Dadurch entsteht ein Pool von 
Menschen, die prinzipiell bereit sind, am Wochenende als 
Helfer einzuspringen – wenn es für sie zeitlich und thema-
tisch passt. Sie werden kurzfristig per Mail informiert, wenn 
eine Aktion ansteht. Wer helfen kann, meldet sich. Dabei geht 
es um helfende Hände für Veranstaltungen, Feste, Aufräum- 
und Putzaktionen oder als Begleitung bei Ausflügen. Die 
Aktion „Wochenendhelfer“ erfordert auf beiden Seiten keine 
aufwändige Einarbeitung. Befristete Projekte sind zudem für 
engagierte Menschen interessant, die sich nicht längerfristig 
binden möchten. Nähere Informationen erhalten Interessierte 
bei der Freiwilligen Agentur unter Telefon 07231 380016 oder 
per E-Mail: frag@vhs-pforzheim.de.
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•	 Luftgewehr Aufgelegt – Seniorenklasse C
 4. Streich Jürgen 296 Rg; 14. Bichler Edgar 292 Rg
•	 Luftgewehr Aufgelegt – Damenseniorenklasse C
  1. Könneker Waltraud 292 Rg (Neuer Rekord); 2. Godde 

Elisabeth 285 Rg
•	 KK 100 m – Damenseniorenklasse
 2. Ehrhardt Brigitte 186 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Seniorenklasse A Mannschaft
 3. SV Wimsheim (K. Müller, N. Struck, B. Ehrhardt) 816 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Seniorenklasse A
 4. Müller Klaus 279 Rg; 7. Struck Norbert 277 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Damenseniorenklasse A
 2. Ehrhardt Brigitte 260 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Seniorenklasse B Mannschaf
 2. SV Wimsheim (G. Schlag, J. Streich, W. Könneker) 815 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Damenseniorenklasse B
 2. Schlag Gudrun 276 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Seniorenklasse C
 7. Streich Jürgen 267 Rg; 10. Bichler Edgar 262 Rg
•	 KK 50 m Aufgelegt – Damenseniorenklasse C
  1. Könneker Waltraud 272 Rg NR; 2. Godde Elisabeth 267 Rg
•	 KK 100 m Aufgelegt – Seniorenklasse A Mannschaft
 2. SV Wimsheim (N. Struck, K. Müller, B. Ehrhardt) 859 Rg
•	 KK 100 m Aufgelegt – Seniorenklasse A
 6. Struck Norbert 289 Rg; 8. Müller Klaus 286 Rg
•	 KK 100 m Aufgelegt – Damenseniorenklasse A
 1. Ehrhardt Brigitte 284 Rg - NR 
•	 KK 100 m Aufgelegt – Seniorenklasse B Mannschaft
 2. SV Wimsheim (J. Streich, G. Schlag, W. Könneker) 870 Rg
•	 KK 100 m Aufgelegt – Damenseniorenklasse B
 1. Schlag Gudrun 286 Rg – NR 
•	 KK 100 m Aufgelegt – Seniorenklasse C
 2. Streich Jürgen 292 Rg; 3. Bichler Edgar 287 Rg
•	 KK 100m Aufgelegt – Damenseniorenklasse C
 1. Könneker Waltraud 292 – NR; 2. Godde Elisabeth 285 Rg
•	 Luftpistole aufgelegt – Seniorenklasse A
 4. Essig Siegfried 280 Rg
•	 Luftpistole aufgelegt – Seniorenklasse C
 7. Bichler Edgar 282 Rg

Herzlichen Glückwunsch an unsere Bezirksmeister und 
Platzierten ! 

Schützenhaus-Putz 

Damit das Schützenhaus zu unserem „Festle“ schön hergerich-
tet ist und erstrahlen kann, findet am 24.5. ab 9 Uhr ein Groß-
putz in und ums Gebäude statt.
Wir bitten um helfende Hände. Liste liegt aus.

Göckelesessen! 

Bald ist es wieder soweit…
Aus diesem Grund ist auch ab sofort unsere Göckeles-Hotline 
freigeschalten:
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Bestattungsunternehmen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

Das ein mensch bekommen kann,
steht in Den herzen 
seiner mitmenschen.

albert schweitzer

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul

Trauerfälle

Mönsheim, den 14. Mai 2014
Menschen, die wir lieben
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester und Tante

Rose Arzt
geb. Waidelich
* 23.7.1942   † 11.5.2014

Wir sind dankbar für die uns
geschenkten Jahre.

In stiller Trauer
Klaus und Jasmin mit Familie
Monika und Ralf mit Familie
Thomas mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 17. Mai 2014 um 15.00 Uhr auf dem
Friedhof in Mönsheim statt. Ein Kondolenzbuch liegt auf.
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Geschäftsanzeigen

Hallo Baby!
Möchten auch Sie ihr Kind, Enkelkind oder  

Patenkind… auf dieser Welt begrüßen?
Wir beraten Sie gerne! Egal ob Karten oder Anzeigen  

zur Geburt, Einladungskarten zur Taufe … 07033 536932

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 15.05.– 21.05.2014 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Godzilla
(ab 12)

Bad Neighbors
(ab 12)

Die Schaden- 
freundinnen
(empf. ab 10)

Spuren
(empf. ab 10)

Lego Movie
(o.A.)

Rio 2 –  
Dschungelfieber
(o.A.)

Bibi & Tina
(o.A.)

Grand Budapest 
Hotel
(ab 12)

Frühstück & Film:
Spuren
(empf. ab 10) 

tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr 17.30 Fr 17.30 Sa/So 15.15 Sa/So 17.30 So 10.30
Fr-So auch 17.30 Fr-So auch 17.30 Sa/So auch 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 15.00
Sa/So auch 15.00

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / tel: 07033 2241)

Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand (ab 12) Fr/Sa 20.15

alle angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Rechtsanwalt

Rechtsanwalt Volker Serr
Graf-Eberhard-Str. 1, 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 39 22 58 und 0170 160 1365
Beratung und Vertretung in allen 
Rechtsangelegenheiten.
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Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!

Jörg-Michael Teply

Wurmberg, 42 J., verh., 2 Kinder, Dipl.-Verwal-
tungswirt (FH), Bürgermeister der Gemeinde 
Wurmberg seit 2010, Stv. Vorsitzender  im 
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu, 
im Schulverband Platte und im Zweckver-
band Altenpflegeheim Heckengäu, Mitglied 
im Verbandsausschuss des ZV „Breitband im 
Enzkreis“

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Mönsheim,

eine starke Position der Heckengäu-Gemeinden im Enzkreis erfor-
dert eine gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit über Gemeinde-
grenzen hinweg. Aufgewachsen und fest verwurzelt im Hecken-
gäu möchte ich mich dieser Aufgabe stellen und bitte Sie daher, 
Ihre Stimmen bei der Kreistagswahl am 25. Mai 2014 dem Möns-
heimer Kandidaten der FWV, Norman Freiherr von Gaisberg, und 
mir zu geben. 

Parteien

Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!

Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!

Karlheinz Schühle
Wimsheim

Liebe Mönsheimerinnen und Mönsheimer!

Sachkenntnis und Augenmaß der FWV-Kreistagsfraktion tra-
gen entscheidend zu einer erfolgreichen und finanzierbaren 
Arbeit im Kreistag bei, bei der ich gerne weiterhin mitwirken 
möchte.
Daher bitte ich Sie erneut um Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen.
Bitte berücksichtigen Sie auch den örtlichen Kandidaten der 
FWV – Norman Freiherr von Gaisberg.
Ich würde mich sehr freuen.

Karlheinz Schühle, Wimsheim
erfahren – kompetent

Ihr Kreistagskandidat 

auf der Liste der   
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Ein kluger Zug für den Enzkreis!

Liebe Heimsheimerinnen, liebe Heimsheimer,

mit Engagement, Kompetenz und Bürgernähe möchten wir uns 
im Enzkreis für die Menschen im Heckengäu einsetzen. 
Wirtschaftsförderung, gute Bildung, leistungsfähige Verkehrsan-
bindung, schnelles Internet  oder Natur- und Umweltschutz – das 
sind einige der Themen, für die wir uns einsetzen. 
Freie Wähler entscheiden ohne Parteibuch. 

Bitte schenken Sie bei der Kreistagswahl am 25. Mai 2014 dem örtli-
chen Kandidaten Norman Freiherr von Gaisberg und uns Ihr Vertrauen.  

Ursula Duppel-Breth Bernd Kauffmann Walter Müller       
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„Ein toller Service für die Kunden“, findet  
Geschäftsstellenleiter Michael Arnold. Diesen Ser-
vice bietet ein sogenannter Apotheken-Automat 
im Foyer der Sparkasse in Mönsheim; übrigens der 
einzige seiner Art in Süddeutschland.

Matthias Butz, Inhaber der gleichnamigen Apotheke in 
Heimsheim, war auf eine Anfrage von Bürgermeister 
Thomas Fritsch hin schnell mit einer Lösung zur Hand. 
Die Apotheke am Ort war geschlossen worden, die Ver-
sorgung der älteren und weniger mobilen Einwohner 
mit Medikamenten folglich erschwert. Doch Matthias 
Butz hatte einen nicht mehr genutzten Apotheken- 
Automaten auf Lager. Und bei der Sparkasse in  
Mönsheim stieß die Idee gleich auf offene Ohren.

Jetzt steht dort neben dem Geldautomaten also eine 
große rote Kiste, die sich als Beratungs-Terminal zu  
erkennen gibt. Der Kunde kann hier sein Rezept  
auflegen, das dann gescannt und zeitgleich in der Apo-
theke gelesen wird. Auf einem Bildschirm erscheint 
der Gesprächspartner, der den Kunden ebenfalls jetzt  
sehen kann. Über ein Telefon können Fragen zum  
Rezept, Anwendungshinweisen, eventuellen Zuzahlun-
gen oder zu einem alternativen Medikament geklärt 
werden. Auch erfährt der Kunde gleich, wann das Prä-
parat oder ein gewünschtes rezeptfreies Produkt liefer-
bar ist. Und zwar direkt nach Geschäftsschluss gegen 

19 Uhr zu ihm nach Hause. Das Beste daran: Dieser 
Service der Apotheke Butz ist kostenfrei. Zu begleichen 
ist nur die Zuzahlung bzw., der Preis des Medikaments.

Die ersten Erfahrungen mit der „Apotheke light“ in 
Mönsheim sind nun durchweg positiv. „Wir wollten der 
Bevölkerung ein Angebot machen, das sehr gut ange-
nommen wird. Was hier bis 16 Uhr bestellt wurde, kann 
in der Regel schon abends geliefert werden.“ Der Sicht-
kontakt zwischen Verkäufer und Kunde hat zudem den 
Vorteil, dass in der Apotheke schnell zu erkennen ist, 
ob eine Anweisung auch verstanden wurde.

Das Beratungs-Terminal ist montags bis samstags von 
8 bis 13 Uhr und montags bis freitags von 14:30 bis  
19 Uhr betriebsbereit.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Mönsheim 
Pforzheimer Straße 9 · 71297 Mönsheim 

Mo – Fr 8:30 –  12:30 Uhr 
Mo + Do 14:00 –  18:00 Uhr 
Di + Fr 14:00 –  17:00 Uhr 

Apotheker Matthias Butz (rechts) und Geschäfts- 
stellenleiter Michael Arnold demonstrieren die  
Funktionsweise des Apotheken-Automaten in  
der Sparkasse in Mönsheim.

Neues Service-Angebot in der Sparkasse in Mönsheim

Apotheken-Automat kommt an




